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Wir laden Dich ein, uns kennenzulernen. 

Wir möchten Dir  zeigen, wer wir sind und was wir  

alles anbieten. 

Bei uns gibt es immer etwas Spannendes zu entdecken. 

Das HPZ ist eine Werkstatt für Menschen mit Behinderung.  

Hier arbeiten über 2000 Menschen mit Behinderung und 

 psychischen Beeinträchtigungen. 

Dabei helfen Dir über 600 Fach-Leute.  

Sie unterstützen Dich bei Deiner Arbeit oder bei der Pflege. 

Bei uns kannst Du verschiedene Arbeiten ausprobieren.  

Wir finden mit Dir gemeinsam den richtigen Platz und  

unterstützen Dich dabei, Deinen Weg zu gehen. 

Inklusion bedeutet: Alle Menschen sollen dazugehören. 

Jeder darf lernen, mitentscheiden und arbeiten gehen:  

Menschen mit und ohne Behinderung. 

Alle sollen die gleichen Chancen haben. 

Das ist uns im HPZ wichtig.

Wir freuen uns, Dich kennenzulernen.

Willkommen im HPZ!  
Schön, dass Du da bist!
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Antworten auf wichtige Fragen

Wie sind die Arbeitszeiten?
• Montag bis Donnerstag: 8.15 Uhr bis 16.00 Uhr

• Freitag: 8.15 Uhr bis 15.00 Uhr

• Teilzeit-Modelle sind möglich, zum Beispiel tageweise Freistellung  

oder morgens bis 12 Uhr oder mittags ab 12 Uhr.

• Im Café und im injob gibt es individuelle Arbeitszeiten.

Werden Fahrtkosten gezahlt?
Die Fahrt zur Werkstatt und wieder zurück nach Hause 

bezahlt der Leistungsträger für Dich. 

Das heißt, Du musst die Fahrt nicht selber bezahlen.

Wie ist die Urlaubsreglung?
Pro Kalenderjahr hast Du 30 Tage Urlaub. 

Wenn Du Anspruch auf Zusatzurlaub hast (gemäß § 125 SGB IX),  

kannst Du bis zu 5 Tage zusätzlichen Urlaub nehmen. 

Welche Arbeitsbereiche gibt es?
• Büro-Arbeiten und Empfang

• Garten- und Landschafts-Pflege

• Haus-Wirtschaft

• Holz-Bearbeitung und  

Paletten-Produktion

• Inklusives Café PONTE

• Kaffee-Rösterei PONTE

• Lager-Logistik

• Metall-Bearbeitung

• Montage und Elektro-Montage

• Verpackung

• Wäscherei
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Wieviel Geld verdiene ich?
Alle Mitarbeiter bekommen den gleichen Grund-Lohn  

von mindestens 133 Euro im Monat und zusätzlich  

unterschiedliche Steigerungs-Beträge. 

Außerdem gibt es Zulagen. 

Wir beraten Dich gerne zu diesem Thema.

Wie läuft die Berufs-Bildungs-Zeit ab?
Das Eingangsverfahren dauert 3 Monate. 

In dieser Zeit kannst Du feststellen, ob es die  

richtige Maßnahme ist. 

Danach folgen 2 Jahre im Berufsbildungsbereich.

Wer hilft mir herauszufinden,  
was ich arbeiten möchte?
Unsere Fach-Leute überlegen mit Dir, was Du gut kannst. 

Du kannst bei uns verschiedene Praktika machen. 

So findest Du am besten heraus, welche Arbeit Dir Spaß macht. 

Die Praktika sind in der Werkstatt und auch außerhalb möglich.  

Gemeinsam finden wir den Arbeitsplatz, der am besten  

zu Dir passt.



8

Der Berufs-Bildungs-Prozess im 
HPZ in drei Bausteinen

BERATUNG
DURCH DEN

REHA-BERATER

Über Agentur für Arbeit
oder 

Renten-Versicherungs-Träger: 
Antragstellung auf 

berufliche Rehabilitation

2

Das Eingangs-Verfahren dauert 3 Monate.

Es findet im Berufs-Bildungs-Bereich statt.

Die Abkürzung dafür heißt BBB.

In dieser Zeit stellen wir gemeinsam fest:

• Ist die Werkstatt der richtige Arbeits-Ort 

und Lern-Ort für Dich?

• Was kannst Du gut?

• Was machst Du gerne?

• Was möchtest Du lernen?

Nach der Anmeldung:

2 Tage Hospitation

INFORMATIONS-
GESPRÄCH 

UND  
KENNENLERNEN

IM HPZ

1



9

ZIEL:

nach Wunsch und Möglichkeit

1. Arbeitsbereich 
in einer der HPZ-Werkstätten

2. Weiterführende Maßnahmen

3. Allgemeiner Arbeitsmarkt

WIEDER-
EINSTIEG

ARBEITSBEGINN 
IN EINER DER 

HPZ-WERKSTÄTTEN

Berufs-Findung & 
Eingangs-Verfahren 

(3 Monate)

Berufs-Bildungs-
Maßnahme

(max. 2 Jahre)

Bei Erfolg:

oder

3

War Dein Eingangs-Verfahren 

erfolgreich? 

Dann startet für Dich jetzt die 

Berufs-Bildungs-Maßnahme. 

Diese Maßnahme dauert 

 höchstens 2 Jahre.

 

In dieser Zeit überlegen wir 

gemeinsam: 

1. Möchtest Du im Arbeits bereich 

einer Werkstatt für  

Menschen mit Behinderung 

(WfbM) arbeiten?

2. Möchtest Du eine weiter-

führende Maßnahme machen?

Zum Beispiel: 

• eine Fortbildung

• eine Ausbildung 

• eine schulische Maßnahme 

• oder auf einen Außen-

Arbeitsplatz wechseln.

3. Möchtest Du auf dem 

 allgemeinen Arbeitsmarkt  

arbeiten?

 Was musst Du dafür lernen?
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Dort sind unsere Werkstätten

Grefrath-Vinkrath 

210 Arbeits- und  

Betreuungsplätze:

• Büro-Arbeiten

• Haus-Wirtschaft

• Lager-Logistik

• Montage

• Verpackung

• Wäscherei

Nettetal-Breyell 

390 Arbeits- und  

Betreuungsplätze:

• Büro-Arbeiten

• Garten- und  

Landschafts-Pflege greenjob

• Haus-Wirtschaft

• Holz-Bearbeitung

• Lager-Logistik

• Montage und Elektro-Montage

• Paletten-Produktion

• Verpackung

Bracht bei Brüggen

inklusives Café PONTE

Tönisvorst-
Hochbend

Grefrath-
Vinkrath

Nettetal-
Breyell

Viersen

Wir haben insgesamt 10 Standorte. 

An 5 Standorten gibt es Werkstätten für Menschen mit Behinderungen. 

Diese Standorte sind in der Karte mit einem blauen Punkt    markiert.

Brüggen-
Bracht



11

Krefeld-Uerdingen 

125 Arbeits- und  

Betreuungsplätze:

• Büro-Arbeiten

• Haus-Wirtschaft

• Kaffee-Rösterei PONTE

• Lager-Logistik

• Verpackung

Krefeld 

440 Arbeits- und  

Betreuungsplätze:

• Büro-Arbeiten

• Haus-Wirtschaft

• Lager-Logistik

• Metall-Bearbeitung

• Montage

• Verpackung

Tönisvorst-Hochbend 

340 Arbeits- und   

Betreuungsplätze:

• Büro-Arbeiten

• Garten- und  

Landschafts-Pflege greenjob 

• Haus-Wirtschaft

• Lager-Logistik

• Metall-Bearbeitung 

• Montage und Elektro-Montage

• Verpackung

Tönisvorst

Kempen

Krefeld-

Fischeln

Krefeld

Krefeld-
Uerdingen
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Hier kannst Du im Bereich  

Büro arbeiten:

Grefrath-Vinkrath Nettetal-Breyell

Krefeld-Uerdingen Tönisvorst-Hochbend

Krefeld

Büro-Arbeiten und Empfang

Die Zentralen unserer Werkstätten sind ein abwechslungsreicher 

Arbeitsplatz. Hier gibt es immer eine Menge zu tun.

Bist Du neugierig und sprichst gerne mit anderen Menschen? 

Dann bist Du hier genau richtig und kannst viel lernen. 

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Anrufe annehmen und weiterleiten

• Besucher in Empfang nehmen  

• Haus-Post bearbeiten und im Haus verteilen

• Ausgangs-Post frankieren und eintragen

• Bar-Kasse verwalten  

• E-Mails verfassen
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Anrufe annehmen 

und weiterleiten

Ausgangs-Post 

frankieren
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Garten- und  
Landschafts -Pflege greenjob

Parks, Grün-Flächen in der Stadt und Außen-Bereiche 

von Gebäuden brauchen das ganze Jahr über Pflege. 

In unserem Garten-Team sorgst Du dafür, dass alles 

gut wächst und ordentlich aussieht.

Diese Arbeiten werden hier gemacht:

• Blumen-Beete und Rasen-Flächen anlegen

• Rasen-Flächen mähen, vertikutieren und düngen

• neue Blumen, Sträucher und Bäume pflanzen

• Wildwiesen und naturnahe Flächen pflegen

• Rasen-Flächen anlegen

• Bäume, Hecken und Sträucher schneiden

• Garten-Abfälle entsorgen

Hier kannst Du im Bereich  

Garten- und Landschafts-Pflege greenjob arbeiten:

Nettetal-BreyellTönisvorst-Hochbend
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Garten-Abfälle 

entsorgen

Sträucher 

schneiden

Rasen-Flächen mähen

Öffentliche  

Blumen-Beete  

pflegen
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Haus-Wirtschaft

Hier kannst Du im Bereich  

Haus-Wirtschaft arbeiten:

Grefrath-Vinkrath Nettetal-Breyell

Krefeld-Uerdingen Tönisvorst-Hochbend

Krefeld

Die Haus-Wirtschaft ist ein vielseitiger Ort zum  

Lernen und Arbeiten. 

Menschen aus der Haus-Wirtschaft helfen dabei,  

dass in der Werkstatt alles gut läuft.

Was arbeiten Menschen im Bereich  Haus-Wirtschaft?

• Sie putzen die Räume in der Werkstatt.

• Sie waschen und pflegen die Arbeits-Kleidung.

• Sie decken die Besprechungs-Räume ein.

• Sie geben das Essen in der Kantine aus  

und   belegen Brötchen.
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Geschirr spülen

Konferenz-Zimmer 

eindecken

Boden reinigen
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Holz-Bearbeitung und  
Paletten-Produktion

Unsere Werkstatt macht viele Sachen aus Holz. 

Wir machen zum Beispiel Paletten. 

Oder wir machen Hochbeete und Bänke für den Garten. 

Wir helfen dir auch, wenn du etwas Neues machen willst. 

Wir haben viele gute Ideen. 

Und wir wissen, wie man Sachen aus Holz macht. 

Wir können viele Sachen mit Holz machen:

• Bohren

• Schleifen

• Fräsen

• Nuten

• Hobeln

Hier kannst Du im Bereich  

Holz-Bearbeitung und Paletten-Produktion arbeiten:

Nettetal-Breyell

• Ölen

• Schrauben 

• Nageln

• Zusammenbauen und montieren

• Verpacken
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Bau von 

Sonder-Paletten

Hochbeete 

zusammenbauen

Arbeiten mit 

Hand-Maschinen

Hölzer genau 

zuschneiden
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Ka�ee-Rösterei PONTE und 
inklusives Café PONTE

In der Kaffee-Rösterei werden 

 Kaffee-Bohnen geröstet und  

 verkauft. 

Der Kaffee ist bio-zertifiziert. 

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Kaffee-Bohnen rösten

• Kaffee-Bohnen mahlen

• Kaffee verpacken 

• Kaffee ausschenken

In unserem inklusiven Café PONTE 

im alten Bürgermeister-Amt sind alle 

Menschen willkommen.

Hier arbeiten Menschen mit und ohne 

Behinderung zusammen und sorgen 

nicht nur für leckeren Kaffee, sondern 

auch für eine herzliche Umgebung. 

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Kaffee zubereiten

• Backen

• Kochen

• Servieren

Hier kannst Du in der  

Kaffee-Rösterei arbeiten:

Krefeld-Uerdingen 

Hier kannst Du im inklusiven  

Café arbeiten:

Bracht bei Brüggen
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Getränke 

ausschenken

Tische  

decken

Bohnen werden 

gemahlen

Bohnen rösten in 

der Röst-Maschine
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Lager-Logistik

Wir haben an allen Standorten ein Logistik-Zentrum. 

Das Logistik-Zentrum in Nettetal-Breyell ist das größte. 

Dort gibt es ungefähr 7.000 Paletten-Stellplätze.

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Be- und Entladung von LKWs  

an Anfahr-Rampen oder mit  

einem Gabel-Stapler

• Transport

• Lagern von Waren 

Hier kannst Du im Bereich  

Lager-Logistik arbeiten:

Grefrath-Vinkrath Nettetal-Breyell

Krefeld-Uerdingen Tönisvorst-Hochbend

Krefeld

• Bestands-Verwaltung 

• Auftrags-Verwaltung 

• Verpackung

• Rücksendungen bearbeiten 

• Versand
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Paket-Versand 

vorbereiten

Bestellung prüfen

Waren transportieren

Hoch-Lager befüllen
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Metall-Bearbeitung

Wir kennen uns gut mit Metall und Montage aus.  

Wir machen das schon seit mehr als 50 Jahren. 

Deshalb wissen wir, wie es gut und sicher geht.

 

Wir machen Dinge aus Metall. 

Wir haben viele Maschinen. 

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Drehen, Fräsen, Bohren, Sägen

• Gewinde schneiden und fräsen

• Schweißen, Punktschweißen

• Schneiden, Biegen, Lasern

• Prüfen, Messen, Verpacken

Hier kannst Du im Bereich  

Metall-Arbeit arbeiten:

Krefeld Tönisvorst-Hochbend
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genau messen

Metall 

zuschneiden

Arbeiten mit der 

CNC-Maschine

fertige Teile 

verpacken
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Montage und Elektro-Montage

Im Arbeitsbereich Montage setzen wir  

Teile zusammen.

Dafür nutzen wir spezielle Werkzeuge.

Wir können einfache und schwierige Sachen 

zusammenbauen.

Diese Arbeiten werden gemacht:

• Elektromontage

• Absetzen, Anschlagen

• Verkabeln, Löten, Montieren

• Prüfen, Krimpen

Hier kannst Du im Bereich Montage arbeiten:

Grefrath-Vinkrath Nettetal-Breyell

Tönisvorst-HochbendKrefeld
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Fein-Montage

Elektroteile 

verpacken 

Qualitäts-Prüfung 

am PC

Baugruppen-Montage
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Verpackung

Hier kannst Du im Bereich  

Verpackung arbeiten:

Grefrath-Vinkrath Nettetal-Breyell

Krefeld-Uerdingen Tönisvorst-Hochbend

Krefeld

Wir verpacken Produkte.

Und wir schicken die Produkte weg.

 

Wir arbeiten für viele verschiedene Kunden  

aus der Industrie.

Diese Arbeiten werden im Bereich Verpackung gemacht:

• Abfüllen, Eintüten

• Binden, Anschießen

• Etikettieren, Kleben, Auszeichnen

• Kommissionieren, Banderolieren

• Sleeven, Skinnen, Blistern, 

Schrumpfen, Cellophanieren

• Sortieren, Wiegen,  

Zählen, Kleben
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noch mehr 

sortieren und 

verpacken

eintüten

Zählen und verpacken

Aroma-Fläschchen 

sortieren und  

verpacken
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Wäscherei

In der HPZ-Wäscherei waschen wir die Wäsche für 

Behörden, Hotels und Restaurants (zum Beispiel 

Tischdecken, Handtücher und Bettbezüge).

Wir waschen auch unsere interne Wäsche  

(zum Beispiel Kittel, Poloshirt und Pullover).

Bei privater Wäsche übernehmen wir nur den  

letzten Schritt. Wir mangeln die Wäsche an  

großen Maschinen.

Diese Arbeiten werden in der Wäscherei 

gemacht:

• Waschen

• Trocknen 

• Mangeln

• Bügeln

• Falten und Legen

Hier kannst Du im Bereich  

Wäscherei arbeiten:

Grefrath-Vinkrath
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Wäsche waschen

Frisch gemangelte 

Wäsche

Arbeiten an der großen 

Wäsche-Mangel

Bettwäsche wird 

gefaltet
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ASB und ASI

Individuell und vielfältig wie das Leben – alle finden im HPZ ihren Platz

Arbeitsbereich für sonderpädagogische 

 Betreuung (ASB)

Wir haben einen besonderen Arbeits-Bereich. 

Der heißt ASB. 

ASB ist kurz für 

Arbeits-Bereich für Sonder-Pädagogische Betreuung. 

 

In diesem Arbeits-Bereich ist jeder wichtig  

und wird akzeptiert. 

Hier können die Menschen arbeiten und  

mit anderen zusammen sein. 

So fühlen sie sich besser und sind zufriedener. 

Wir haben Fach-Leute, die gut in Pflege  

und Erziehung sind. 

Sie arbeiten in den ASB-Abteilungen. 

Sie machen viele verschiedene Programme  

zur Wiederherstellung der Gesundheit. 

 

Sie helfen auch bei Dingen, die man jeden Tag macht. 

Zum Beispiel Essen kochen oder einkaufen gehen. 

Wir arbeiten eng zusammen mit Eltern, Verwandten 

und Betreuern. 

Auch mit Fach-Leuten aus Wohn-Einrichtungen. 

Das ist uns sehr wichtig.
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Arbeitsbereich für soziale Integration (ASI)

Wir haben noch einen anderen besonderen Arbeits-Bereich. 

Der heißt ASI.

ASI ist kurz für 

Arbeits-Bereich für Soziale Integration. 

Einige Menschen sind manchmal wütend auf  

sich selbst oder wütend auf andere.

Im ASI helfen wir diesen Menschen.

Sie gehören zur Gemeinschaft im HPZ.

So können sie sich besser entwickeln.  

So lernen sie auch, mit anderen umzugehen.  

Sie sollen auch lernen, bei der Arbeit mitzumachen.

Im ASI gibt es mehr Betreuer als in anderen Abteilungen.  

Das ist wichtig, weil jeder Mensch besondere Hilfe braucht.  

So kriegt jeder einzelne die Hilfe, die er braucht.
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Heilpädagogik

Heilpädagogisches Handeln – ein Auftrag, eine Haltung

Unsere Aufgabe ist, Menschen zu helfen. 

Manche Menschen haben Probleme bei der Arbeit. 

Oder sie kommen nicht gut mit anderen Menschen klar. 

Diese Menschen unterstützen wir.

Wir helfen ihnen, eine gute Verbindung zur Arbeit zu haben.

Wir helfen ihnen, sich selbst besser zu verstehen.

Wir helfen ihnen, besser mit anderen Menschen  auszukommen.

Wir versuchen zu verstehen, was die Menschen  brauchen.

Dafür schauen wir uns jede Person genau an.

Und wir versuchen, die Bedürfnisse der Menschen zu  verstehen.

Wir versuchen, diese Bedürfnisse positiv zu beeinflussen.

So können die Menschen besser am Arbeits-Leben  teilnehmen.

Und sie haben die gleichen Chancen wie alle anderen Menschen.

In der Arbeit und in der Gesellschaft.
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Begleitende Dienste und 
Maßnahmen

Wir helfen den Menschen in unseren Werkstätten auf viele Arten.

Wir tun mehr als nur die Arbeit zu zeigen.

Das nennt man einen „ganzheitlichen Ansatz“.

Das bedeutet: Wir kümmern uns um alles, was wichtig ist.

Das können wir, weil wir ein Team haben.

In diesem Team arbeiten Menschen, die viel  

über  Sozial-Pädagogik wissen.

Sozial-Pädagogik bedeutet: Man hilft Menschen,  

besser mit anderen Menschen und mit sich selbst umzugehen.

Wir haben auch besondere Angebote.

Diese Angebote kommen aus dem Bereich „Sport und Bewegung“.

Das ist gut für den Körper und den Kopf.

Diese Angebote passen wir an die Menschen in der  Werkstatt an.

Wir schauen, was sie brauchen und was sie schon können.

So finden wir das richtige Angebot für jeden Menschen.
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injob – für berufliche Inklusion 
am Niederrhein

Betriebs-integrierte Arbeitsplätze (BiAps) sind 

besondere Arbeitsplätze.

Hier arbeiten Menschen mit Behinderung in einer 

normalen Firma.

Sie arbeiten nicht in einer Werkstatt für Menschen 

mit Behinderung.

Diese Menschen bekommen Hilfe von Job Coaches.

Sie überlegen gemeinsam, ob sie in normalen 

 Firmen arbeiten können.

Sie testen, ob sie sich stark genug fühlen für 

 normale Arbeitsplätze.

Eine spezielle Abteilung im HPZ sorgt dafür,  

dass alles gut läuft.

Diese Abteilung heißt injob.

Die Mitarbeiter sind über das HPZ versichert.

Sie bekommen auch ihr Geld vom HPZ.

Zusätzlich bekommen sie ein bisschen mehr Geld.

Die Mitarbeiter lernen viele Aufgaben kennen,  

die in normalen Firmen gemacht werden.

Der Alltag auf diesen Arbeitsplätzen ist fast wie in 

anderen Firmen.

Das hilft den Mitarbeitern.

Sie sollen ausprobieren, ob sie die Arbeit schaffen.

Sie bekommen immer Hilfe, um besser zu werden.

Das nennt man Rehabilitation und Qualifizierung.
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Arbeits-Felder können sein:

• Digitalisierung

• Metall-Bearbeitung

• Kinder-, Senioren-Einrichtungen  

und andere soziale Träger

• Einzel-Handel

• Gartenbau-Betriebe, Bauernhöfe  

und Jugend-Herbergen

• Industrie-Betriebe

• Montage, Verpackung,  

Lager, Versand

• Haus-wirtschaftlicher Bereich,  

Groß-Küchen, Kantinen

• Handwerkliche Tätigkeiten

• Grünpflege

• Büro und Verwaltung



Kempen
Krefeld-
Uerdingen

Krefeld-

Fischeln

Tönisvorst-

Hochbend

Grefrath-

Vinkrath

Nettetal-
Breyell

Brüggen-
Bracht

Krefeld

Tönisvorst

Viersen

Waldniel

Wir sind mit unseren Standorten auch in Deiner Nähe

Inklusives Café PONTE

Marktstraße 1

41379 Brüggen-Bracht

HPZ Nettetal-Breyell

Am Bahndamm 15 - 17  

41334 Nettetal

370 Arbeits- und Betreuungsplätze

HPZ Grefrath-Vinkrath

An der Schanz 3 

47929 Grefrath

210 Arbeits- und Betreuungsplätze

HPZ Hochbend  

(zentrale Verwaltung)

Hochbend 21 

47918 Tönisvorst

340 Arbeits- und Betreuungsplätze

HPZ Krefeld-Uerdingen

Adolf-Dembach-Straße 15  

47829 Krefeld

55 Arbeits- und Betreuungsplätze

und Standort Kaffeerösterei PONTE

HPZ Krefeld

Siemensstraße 75 - 83  

47805 Krefeld

410 Arbeits- und Betreuungsplätze

  Werkstätten für Menschen   

 mit Behinderungen  

   Impuls Werkstätten  

 Kitas und  Frühförderung  

Konzeption: www.buero-wagner.com
Fotos: Christoph Buckstegen
Druck & Produktion: Impuls Kempen
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